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Abstract 

Die vorliegende Studie untersucht die potenziellen Auswirkungen von Haustieren auf die 

psychische Gesundheit von Menschen. Der Fokus liegt auf der Analyse der Unterschiede 

zwischen Personen mit und ohne Haustiere. Haustiere werden oft als Therapeuten auf vier 

Pfoten betrachtet, die positive emotionale und psychologische Effekte auf ihre Besitzer haben 

können. Durch die Untersuchung von Indikatoren für psychische Gesundheit wie Stress, 

Einsamkeit, Lebenszufriedenheit und die Fähigkeit, mit emotionalen Belastungen umzugehen, 

sollen potenzielle Zusammenhänge zwischen Haustierbesitz und psychischem Wohlbefinden 

aufgedeckt werden. Die Studie nutzt quantitative und qualitative Methoden, um Daten von 

Teilnehmern mit und ohne Haustiere zu sammeln und zu analysieren. Eine tiefgreifende 

Analyse der psychischen Gesundheit wird vorgenommen, indem der Einfluss von Haustieren 

auf das emotionale Wohlbefinden und die Lebensqualität der Befragten untersucht wird. Die 

Erkenntnisse dieser Studie sollen dazu beitragen, das Verständnis für die potenziellen 

therapeutischen Auswirkungen von Haustieren zu vertiefen und Möglichkeiten zur Integration 

von Haustieren in therapeutische Interventionen zur Förderung der psychischen Gesundheit 

zu eröffnen. 

 

 

This study analyses the potential effects of pets on people's mental health. The focus is on 

analysing the differences between people with and without pets. Pets are often seen as 

therapists on four paws that can have positive emotional and psychological effects on their 

owners. By analysing indicators of mental health such as stress, loneliness, life satisfaction 

and the ability to cope with emotional distress, potential links between pet ownership and 

psychological well-being will be uncovered. The study uses quantitative and qualitative 

methods to collect and analyse data from participants with and without pets. An in-depth 

analysis of mental health will be undertaken by examining the impact of pets on respondents' 

emotional well-being and quality of life. The findings of this study will help to deepen the 

understanding of the potential therapeutic effects of pets and open up possibilities for 

integrating pets into therapeutic interventions to promote mental health. 
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